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317348-2026 - Wettbewerb

Deutschland — Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbiiros sowie planungsbezogene
Leistungen — 26FEI85798 GSH Troisdorf - Unkel - Nachtragspriifleistungen dem Grunde und der
Hohe nach

OJ S 89/2026 08/05/2026

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung

Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: DB InfraGO AG — Geschaftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
E-Mail: Dana.Tscharnke@deutschebahn.com
Tatigkeit des Auftraggebers: Eisenbahndienste

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: 26FEI85798 GSH Troisdorf - Unkel - Nachtragsprufleistungen dem Grunde und der
Hohe nach
Beschreibung: Wahrend der Totalsperrung der rechten Rheinstrecke vom 10.07.2026 bis
11.12.2026 sollen folgende dringend bendtigte Erneuerungsmaflinahmen gebundelt und
zeitgleich wahrend der sogenannten GS Korridor Troisdorf-Unkel durchgefuhrt werden: 54
Weichenerneuerungen 19 Gleiskilometer (Erneuerung und Instandhaltung) 10
Weichenheizanlagen 2 Gleisfeldbeleuchtungen 14 km erneuerter Fahrdraht 4
Personenbahnhdfe (1 x Neubau, 3 x Sanierung) 1 Sanierung Stutzwand Die Leistungen
wurden in den Baulosen 100, 200, 400, 500, 610 - 613, 620 - 623, 630 und 631 vergeben. Flr
die vergebenen Bauleistungen werden mit Durchfihrung der Ausfuhrungsplanung und Beginn
der Bauarbeiten von den Auftragnehmern Nachtragsangebote eingereicht. Die Prufung der
eingereichten Nachtrage der Hohe und dem Grunde nach soll hiermit vergeben werden.
Kennung des Verfahrens: 41944dee-f2aa-45ce-a9be-fa6471285d2a
Interne Kennung: 26FEI85798
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veroffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

211. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurburos sowie
planungsbezogene Leistungen
Zusatzliche Einstufung (cpv): 71541000 Projektmanagement im Bauwesen

2.1.2. Erfillungsort
Stadt: Nordrhein-Westfalen
Postleitzahl: NW
Land, Gliederung (NUTS): Hagen, Kreisfreie Stadt (DEA53)
Land: Deutschland

2.1.4. Allgemeine Informationen
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Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -

2.1.5. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fir die Einreichung:
Hochstzahl der Lose, fur die ein Bieter Angebote einreichen kann: 2
Auftragsbedingungen:
Hochstzahl der Lose, fur die Auftrdge an einen Bieter vergeben werden kénnen: 2

2.1.6. Ausschlussgriinde
Quellen der Ausschlussgrinde: Bekanntmachung
Verstol gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgriinden verankerten
Verpflichtungen: Gemal §§ 123, 124 GWB, § 42 Abs. 1 UVgO bzw. § 16 VOB/A

5. Los

5.1. Los: LOT-0001
Titel: LOS 1 - Nachtragsmanagement "Prifung dem Grunde nach"
Beschreibung: LOS 1 - Nachtragsmanagement "Prifung dem Grunde nach"
Interne Kennung: f0e58797-38a2-4b76-aa6c¢c-ef07d5¢c46dc9

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbtros sowie
planungsbezogene Leistungen

5.1.2. Erfullungsort
Stadt: Nordrhein-Westfalen
Postleitzahl: NW
Land, Gliederung (NUTS): Hagen, Kreisfreie Stadt (DEA53)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 03/08/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 1

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen (iber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch fir kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusatzliche Informationen: Um zum Ausschreibungsverfahren zugelassen zu werden, hat der
Bieter nachfolgende Erklarungen zur Eignung zu bestatigen:********* Insolvenzverfahren: Wir
erklaren, dass kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsverfahren anhangig ist. *********
Erklarungen zu gesetzlichen Verpflichtungen: Wir sind unserer gesetzlichen Pflicht,
insbesondere der Pflicht zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie zur Zahlung der
Beitrage zur gesetzlichen Sozialversicherung (Renten-, Kranken-, Pflege-, Unfall- und
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Arbeitslosenversicherung), sowie Verpflichtungen z.B. gem. den in § 21 Arbeithehmer-
Entsendegesetz (AentG), § 98c Aufenthaltsgesetz, § 19 Mindestlohngesetz oder § 21
Schwarzarbeitsbekdmpfungsgesetz genannten Vorschriften nachgekommen, *********
Eigenerklarung des Bieters / der Bietergemeinschaft Wir sind nicht von der DB AG wegen
Verfehlungen gesperrt und vom Wettbewerb ausgeschlossen worden. ********* Wir erklaren,
dass im Zeitraum der letzten funf Jahre keine rechts- oder bestandskraftig festgestellten
VerstoRe im Sinne von GWB § 123 Abs. 1 und 4, Arbeithehmerentsendegesetz (AEntG) § 21,
Aufenthaltsgesetz § 98c, Mindestlohngesetz (MiLoG) § 19 und
Schwarzarbeitsbekdmpfungsgesetz § 21 vorliegen. ********* Wir erklaren, dass das
Unternehmen in Bezug auf Ausschlussgrinde im Sinne von §§ 123 f. GWB oder
Eignungskriterien im Sinne von § 122 GWB keine Tauschung begangen und auch keine
Ausklinfte zuriickgehalten hat und dass das Unternehmen stets in der Lage war, geforderte
Nachweise in Bezug auf die §§ 122 bis 124 GWB zu Ubermitteln. ********* Wir erklaren
weiterhin, dass keinerlei Verfehlungen begangen wurden, die unsere Zuverlassigkeit als Bieter
in Frage stellten (§ 124 Abs. 1 Nr. 3 GWB). ********* Wir erklaren, dass das Unternehmen in
Bezug auf die Vergabe bzw. und dartber hinaus auch in den vergangenen zehn Jahren keine
unzulassige wettbewerbsbeschrankende Abrede getroffen hat. Unzulassige
wettbewerbsbeschrankende Abreden in diesem Sinne sind Verstof3e gegen die
kartellrechtlichen Kernbeschrankungen i.S.v. Art. 101 AEUV, § 1 GWB (Preis-, Submissions-,
Mengen-, Quoten-, Gebiets- und Kundenabsprachen). ********* Wir erklaren, dass das
Unternehmen sich zu einem unbeschrankten Wettbewerb und zur Korruptionspravention
bekennt und sichergestellt hat, dass sich die Unternehmensflihrung der Bedeutung bewusst
ist, die der Beachtung aller geltenden Wettbewerbs- und Korruptionsgesetze zukommt.
Frwwwkrrx Wir erklaren, dass das Unternehmen zu keinem Zeitpunkt in einem Vergabeverfahren
der Deutsche Bahn AG oder eines mit ihr geman §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmens
a) versucht hat, die Entscheidungsfindung in unzulassiger Weise zu beeinflussen, b) versucht
hat, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die es unzuldssige Vorteile beim
Vergabeverfahren erlangen kdnnte, oder c) irrefihrende Informationen Ubermittelt hat, die die
Vergabeentscheidung beeinflussen konnte bzw. dies versucht hat. d) Einhaltung von
Sanktionen und Embargos ********* Einhaltung von Sanktionen und Embargos a) Wir
versichern nach bestem Wissen und Gewissen und unter Anwendung der erforderlichen
Sorgfalt entsprechend der fir uns national geltenden Rechtsakte, dass das Unternehmen auf
keiner Sanktionsliste aufgrund einer EU-Verordnung oder aufgrund sonstiger anwendbarer
nationaler, europaischer oder UN-Embargo- und AuRenwirtschaftsvorschriften gefihrt wird
und keinen sonstigen wirtschaftlichen Sanktionsmafnahmen unterliegt. Wir versichern auch
unter Beachtung der EU-Blocking Verordnung, dass das Unternehmen auf keiner US-
amerikanischen oder britischen Sanktionsliste gefuhrt wird oder sonstigen US-amerikanischen
oder britischen wirtschaftlichen SanktionsmalRnahmen unterliegt. Wir versichern aul3erdem,
dass das Unternehmen nicht unmittelbar oder mittelbar im mehrheitlichen Eigentum einer
naturlichen oder juristischen Person steht, die auf einer der genannten Sanktionslisten geftihrt
wird oder die sonstigen wirtschaftlichen Sanktionsmaflinahmen unterliegt. b) Wir versichern,
den Auftrag ohne Verwendung von Gutern oder Dienstleistungen, welche nach den aktuellen
Sanktionen, insbesondere nach den Finanzsanktionen, Embargomal3nahmen und
AuBenwirtschaftsvorschriften der Europaischen Union und ihrer Mitgliedstaaten, der Vereinten
Nationen, der USA, des Vereinigten Konigreichs sowie der Schweiz, sanktioniert sind, zu
erfullen. c) Wir versichern, - dass wir keine russischen Staatsangehdrigen und keine in
Russland niedergelassene natirliche Person sind bzw. das Unternehmen keine in Russland
niedergelassene juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, - dass eine unter
Anstrich 1 fallende naturliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung weder
unmittelbar noch mittelbar mehr als 50 Prozent der Anteile am Unternehmen halt, - dass wir
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bzw. unser Unternehmen weder im Namen noch auf Anweisung einer unter Anstrich 1
fallenden natirlichen oder juristischen Person, Organisation oder Einrichtung handele bzw.
handelt. d) Wir versichern, dass naturliche oder juristische Personen, Organisationen oder
Einrichtungen im Sinne von lit. b zu nicht mehr als zehn Prozent am zu vergebenen Auftrag
beteiligt sein werden, sei es als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder als Unternehmen im
Rahmen einer Eignungsleihe geman § 47 SektVO. ********* Hinweis: Vertreter von
Unternehmen, die auf3erhalb der Landesgrenzen der Bundesrepublik Deutschland ihren
Geschaftssitz haben, geben die oben genannten Erklarungen nach MalRgabe der
Rechtsvorschriften des Staates ab, in dem das Unternehmen ansassig ist. ********* Bieter als
Einzelperson erklaren dartuber hinaus folgendes: 1. Ich versichere, Selbstandiger im Sinne des
Sozialgesetzbuchs (SGB) VI zu sein. 2. Ich sichere zu, a) dass ich im Sinne des § 2 Nr. 9 lit. b
SGB VI auf Dauer und im Wesentlichen nicht nur flr einen Auftraggeber tatig bin und daher
weniger als funf Sechstel meiner gesamten Einklnfte allein aus Auftragen mit dem
Auftraggeber oder mit ihm gemaf §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmen stammen, b)
dass ich neben dem Auftraggeber dieses Vertrages bzw. mit ihm gemaf §§ 15 ff. AktG
verbundenen Unternehmen weitere Auftraggeber habe und c) dass ich flr die weiteren
Auftraggeber gemaR b) nicht nur unwesentliche Tatigkeiten als Selbstandiger ausiibe. 3. Uber
die gesamte Laufzeit dieses Vertrages halte ich Informationen zum Nachweis dieser
Zusicherungen vor und lasse sie dem Auftraggeber auf dessen Anforderung unverzuglich
zukommen. Bei jeder nicht nur unwesentlichen Anderung eines die Zusicherungen
betreffenden Umstandes informiere ich den Auftraggeber unverzuglich in Textform. 4. Stellt
sich nach Abschluss des Vertrages heraus, dass ich entgegen der von mir abgegebenen
Erklarung nicht als Selbstandiger im Sinne des SGB VI gelten oder dass ich unzutreffende
Zusicherungen gemal Ziffer 2 abgegeben habe bzw. dass ich meine Nachweispflicht nicht
nachgekommen bin, ist der Auftraggeber zur fristlosen Kindigung dieses Vertrages berechtigt.
5. Zudem ist der Auftraggeber in den Fallen der Ziffer 4 berechtigt, von mir eine Vertragsstrafe
in Hohe von 10 % vom Gesamtauftragswert zu fordern, dariberhinausgehende
Schadenersatzanspriche des Auftraggebers bleiben unberihrt. Eine gezahlte Vertragsstrafe
wird auf eine Aufwendungsersatzforderung wegen Verletzung der Nachweispflicht
angerechnet. Dem Bieter ist bekannt, dass die Unrichtigkeit vorstehender Erklarungen zum
Ausschluss vom Vergabeverfahren sowie zur fristlosen Kiindigung eines erteilten Auftrags
wegen Verletzung einer vertraglichen Nebenpflicht aus wichtigem Grund fihren kann. Diese
Erklarung ist im Falle der Auftragserteilung von jedem vorgesehenen Nachunternehmer vor
dessen Beauftragung einzuholen und diese dem Auftraggeber unverziglich und
unaufgefordert vorzulegen. Dem Bieter ist bewusst, dass der Auftraggeber bei fehlender
Erklarung den Einsatz des vorgesehenen Nachunternehmers untersagen kann. Diese
Erklarungen gelten bei Bietergemeinschaften fur jedes einzelne Gemeinschaftsmitglied.

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Auswabhlkriteriums: LOS 1 — Prifung dem Grunde nach / LOS 2 — Prifung
der H6he nach: Nachweis von mindestens zwei Referenzprojekten in der Funktion als
Nachtragsprtifer oder Gutachter der Hohe nach fur Baunachtrage von komplexen
Eisenbahninfrastrukturprojekten oder vergleichbaren mit einem Bauvertragsvolumen von
gréfer 10 Mio. Euro aus den letzten zehn Kalenderjahren mit mindestens 5
Nachtragsforderungen Uber 250T€. Zudem ist der Nachweis zu flhren, dass in den o0.g. Zeit-
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raum und Mindestvertragsvolumen einen komplexen Nachtrag zur Bauablaufstérung,
alternative eine Gemeinkostenbilanz nach ANKE verhandelt und nachweislich zur
Beauftragung gebracht hat. Als Nachweis ist das entsprechende Projekt und die
Vergabevorgangs- oder SAP-Vertragsnummer des AG zu benennen, sofern der Auftraggeber
Deutsche Bahn AG oder eines verbundenen Unternehmen ist. Sonst ist ein Projektsteckbrief
einzureichen. Folgende Nachweise sind separat durch den Bieter (als Anlage) einzureichen: 1.
Baunachtrage von zwei komplexen Eisenbahninfrastrukturprojekten oder vergleichbaren, mit
einem Bauvertragsvolumen von gréRer 10 Mio. Euro aus den letzten zehn Kalenderjahren mit
mindestens 5 Nachtragsforderungen tber 250T€ (Vorlage Nachtragsvereinbarung) 2.
Nachweis der Bearbeitung (Vorlage einer Nachtragsvereinbarung) einer Nachtragsforderung
>1 Mio. EUR mit baubetrieblichen Sachverhalten 3. Bestatigung der Kenntnis und Anwendung
der Anlage 4 (ANKE) und Anlage 5 (Viktor) des Bauvertrages der DB AG (als separate
Anlage) Nachweis von mindestens zwei Referenzprojekten in der Funktion als
Nachtragsprufer mit folgenden Angaben (in Tabelle eintragen): - Auftraggeber + Kontaktdaten
- Umfang der Bauvergabe in Mio. € - Umfang des Bausolls (in Kurzform) - Termine
Baumalinahme (Beginn / Ende) Qualifikationsanforderung an vorgesehene Nachtragsprufer
Vorgesehene Mitarbeiter, welche fur den Nachweis der Eignung herangezogen werden, sind
nachfolgend zu nennen und durfen wahrend des Vergabeverfahrens nicht ausgetauscht
werden. Ein Austausch der Mitarbeiter, welche zur Erreichung der Eignungsanforderungen
herangezogen werden, ist wahrend der gesamten Dauer der Leistungserbringung
grundsatzlich nicht gestattet und nur aus zwingenden Grinden zulassig. Vor dem Austausch
von den genannten Mitarbeitern ist die schriftliche Zustimmung des Auftraggebers einzuholen.
Der Austausch ist nur gegen, nach den Vorgaben der hiesigen Teilnahmebedingungen,
geeignete Mitarbeiter zulassig. Der Bieter bestatigt mit Abgabe des Teilnahmeantrages, dass
das benannte, fur die Ausfuhrung vor-gesehene Personal, die nachfolgend geforderte
Qualifikation und Berufserfahrung erfullt sowie die geforderten Referenzen nachweisen kann:
(1) Erfolgreich abgeschlossenes baubezogenem Studium (Master / Diplom (TH oder FH)) oder
vergleichbaren Qualifikation mit entsprechender Berufserfahrung zum
Ausschreibungsgegenstand im Bereich Projekt- und Nachtragsmanagement insbesondere
Bereich Nachtrags- und Claim-Management von Bauprojekten (mind. 5 Jahre
Berufserfahrung) (2) Vertiefende Kenntnisse in der Nachtragsprufung der Hohe nach und im
Durchfuihren von Nachtragsverhandlungen (3) verhandlungssicher im Bauvertragsrecht (4)
umfassende Kenntnisse und Erfahrungen im Nachtragsmanagement (5) anwendungssicherer
Umgang mit der VOB/B und aktuellen Rechtsprechungen im Bauvertrags-recht

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Gewichtung (dezimal, genau): 1,00

Informationen liber die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:

Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgefuhrt. In jeder Phase
kdnnen einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11. Auftragsunterlagen
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Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch

Frist fur die Anforderung zusatzlicher Informationen: 01/06/2026 10:00:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api
/supplier/external/deeplink/subproject/2e176c84-29d2-418a-8c9f-72dcdcaf50b1

5.1.12. Bedingungen fur die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen:
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 23/06
/2026
Bedingungen fur die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse fur die Einreichung: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/2e176c84-29d2-418a-8c9f-72dcdcaf50b1
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zuldssig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Sicherheiten gemal Vergabeunterlagen
Frist fur den Eingang der Teilnahmeantrage: 08/06/2026 10:00:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kénnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Gemal § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mdgliche
Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfihrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein
Bedingungen flr die Ausfuhrung des Auftrags: Entfallt
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Auftrage werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Die Zahlungsbedingungen gelten gemal} Vergabeunterlagen.

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen tiber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Informationen (iber die Uberpriifungsfristen: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden
ist, kann dieser nicht mehr vor der Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1
GWB). Der Zuschlag darf erst 10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der
Vergabeentscheidung per Fax oder per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der
Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post erteilt werden (§ 134 Abs. 2 GWB). Die
Zulassigkeit eines Nachprifungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten
VergabeverstdfRe innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. — soweit die
Vergabeverstdlie aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind — bis
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zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gertgt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3
GWB). Ein Nachprifungsantrag ist ebenfalls unzulassig, soweit mehr als 15 Kalendertage
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Ruge nicht abhelfen zu wollen,
vergangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2
GWB genannten Fristen verwiesen.

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: DB
InfraGO AG — Geschaftsbereich Fahrweg (Bukr 16)

Organisation, die weitere Informationen fur die Nachprifungsverfahren bereitstellt:
Vergabekammer des Bundes

5.1. Los: LOT-0002
Titel: LOS 2 - Nachtragsmanagement "Prifung der Héhe nach"
Beschreibung: LOS 2 - Nachtragsmanagement "Prifung der HOhe nach"
Interne Kennung: Ob5a06ea-b262-4eb9-a101-3f82b57c6ae9

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurburos sowie
planungsbezogene Leistungen

5.1.2. Erfullungsort
Stadt: Nordrhein-Westfalen
Postleitzahl: NW
Land, Gliederung (NUTS): Hagen, Kreisfreie Stadt (DEA53)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 03/08/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 1

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusatzliche Informationen: Um zum Ausschreibungsverfahren zugelassen zu werden, hat der
Bieter nachfolgende Erklarungen zur Eignung zu bestatigen:********* Insolvenzverfahren: Wir
erklaren, dass kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsverfahren anhangig ist. *********
Erklarungen zu gesetzlichen Verpflichtungen: Wir sind unserer gesetzlichen Pflicht,
insbesondere der Pflicht zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie zur Zahlung der
Beitrage zur gesetzlichen Sozialversicherung (Renten-, Kranken-, Pflege-, Unfall- und
Arbeitslosenversicherung), sowie Verpflichtungen z.B. gem. den in § 21 Arbeithehmer-
Entsendegesetz (AentG), § 98c Aufenthaltsgesetz, § 19 Mindestlohngesetz oder § 21
Schwarzarbeitsbekampfungsgesetz genannten Vorschriften nachgekommen, *********
Eigenerklarung des Bieters / der Bietergemeinschaft Wir sind nicht von der DB AG wegen
Verfehlungen gesperrt und vom Wettbewerb ausgeschlossen worden. ********* Wir erklaren,
dass im Zeitraum der letzten funf Jahre keine rechts- oder bestandskraftig festgestellten
Verstole im Sinne von GWB § 123 Abs. 1 und 4, Arbeitnehmerentsendegesetz (AEntG) § 21,
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Aufenthaltsgesetz § 98c, Mindestlohngesetz (MiLoG) § 19 und
Schwarzarbeitsbekampfungsgesetz § 21 vorliegen. ********* Wir erklaren, dass das
Unternehmen in Bezug auf Ausschlussgrinde im Sinne von §§ 123 f. GWB oder
Eignungskriterien im Sinne von § 122 GWB keine Tauschung begangen und auch keine
Auskunfte zuriickgehalten hat und dass das Unternehmen stets in der Lage war, geforderte
Nachweise in Bezug auf die §§ 122 bis 124 GWB zu Ubermitteln. ********* Wir erklaren
weiterhin, dass keinerlei Verfehlungen begangen wurden, die unsere Zuverlassigkeit als Bieter
in Frage stellten (§ 124 Abs. 1 Nr. 3 GWB). ********* Wir erklaren, dass das Unternehmen in
Bezug auf die Vergabe bzw. und dartber hinaus auch in den vergangenen zehn Jahren keine
unzulassige wettbewerbsbeschrankende Abrede getroffen hat. Unzulassige
wettbewerbsbeschrankende Abreden in diesem Sinne sind Verstdlie gegen die
kartellrechtlichen Kernbeschrankungen i.S.v. Art. 101 AEUV, § 1 GWB (Preis-, Submissions-,
Mengen-, Quoten-, Gebiets- und Kundenabsprachen). ********* Wir erklaren, dass das
Unternehmen sich zu einem unbeschrankten Wettbewerb und zur Korruptionspravention
bekennt und sichergestellt hat, dass sich die Unternehmensflihrung der Bedeutung bewusst
ist, die der Beachtung aller geltenden Wettbewerbs- und Korruptionsgesetze zukommit.
FrwewEee Wir erklaren, dass das Unternehmen zu keinem Zeitpunkt in einem Vergabeverfahren
der Deutsche Bahn AG oder eines mit ihr geman §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmens
a) versucht hat, die Entscheidungsfindung in unzulassiger Weise zu beeinflussen, b) versucht
hat, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die es unzulassige Vorteile beim
Vergabeverfahren erlangen kénnte, oder c) irrefUhrende Informationen Gbermittelt hat, die die
Vergabeentscheidung beeinflussen konnte bzw. dies versucht hat. d) Einhaltung von
Sanktionen und Embargos ********* Einhaltung von Sanktionen und Embargos a) Wir
versichern nach bestem Wissen und Gewissen und unter Anwendung der erforderlichen
Sorgfalt entsprechend der fur uns national geltenden Rechtsakte, dass das Unternehmen auf
keiner Sanktionsliste aufgrund einer EU-Verordnung oder aufgrund sonstiger anwendbarer
nationaler, europaischer oder UN-Embargo- und AuRenwirtschaftsvorschriften geflhrt wird
und keinen sonstigen wirtschaftlichen Sanktionsmaflinahmen unterliegt. Wir versichern auch
unter Beachtung der EU-Blocking Verordnung, dass das Unternehmen auf keiner US-
amerikanischen oder britischen Sanktionsliste gefuhrt wird oder sonstigen US-amerikanischen
oder britischen wirtschaftlichen SanktionsmaflRnahmen unterliegt. Wir versichern auf3erdem,
dass das Unternehmen nicht unmittelbar oder mittelbar im mehrheitlichen Eigentum einer
naturlichen oder juristischen Person steht, die auf einer der genannten Sanktionslisten gefuhrt
wird oder die sonstigen wirtschaftlichen SanktionsmafRnahmen unterliegt. b) Wir versichern,
den Auftrag ohne Verwendung von Gutern oder Dienstleistungen, welche nach den aktuellen
Sanktionen, insbesondere nach den Finanzsanktionen, EmbargomalRnahmen und
AuBenwirtschaftsvorschriften der Europaischen Union und ihrer Mitgliedstaaten, der Vereinten
Nationen, der USA, des Vereinigten Kdnigreichs sowie der Schweiz, sanktioniert sind, zu
erfullen. c) Wir versichern, - dass wir keine russischen Staatsangehoérigen und keine in
Russland niedergelassene natlrliche Person sind bzw. das Unternehmen keine in Russland
niedergelassene juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, - dass eine unter
Anstrich 1 fallende nattirliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung weder
unmittelbar noch mittelbar mehr als 50 Prozent der Anteile am Unternehmen halt, - dass wir
bzw. unser Unternehmen weder im Namen noch auf Anweisung einer unter Anstrich 1
fallenden naturlichen oder juristischen Person, Organisation oder Einrichtung handele bzw.
handelt. d) Wir versichern, dass natulrliche oder juristische Personen, Organisationen oder
Einrichtungen im Sinne von lit. b zu nicht mehr als zehn Prozent am zu vergebenen Auftrag
beteiligt sein werden, sei es als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder als Unternehmen im
Rahmen einer Eignungsleihe gemaR § 47 SektVO. ********* Hinweis: Vertreter von
Unternehmen, die aulRerhalb der Landesgrenzen der Bundesrepublik Deutschland ihren
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Geschaftssitz haben, geben die oben genannten Erklarungen nach MalRgabe der
Rechtsvorschriften des Staates ab, in dem das Unternehmen ansassig ist. ********* Bieter als
Einzelperson erklaren dartber hinaus folgendes: 1. Ich versichere, Selbstandiger im Sinne des
Sozialgesetzbuchs (SGB) VI zu sein. 2. Ich sichere zu, a) dass ich im Sinne des § 2 Nr. 9 lit. b
SGB VI auf Dauer und im Wesentlichen nicht nur fur einen Auftraggeber tatig bin und daher
weniger als funf Sechstel meiner gesamten Einklnfte allein aus Auftragen mit dem
Auftraggeber oder mit ihm gemaf §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmen stammen, b)
dass ich neben dem Auftraggeber dieses Vertrages bzw. mit ihm geman §§ 15 ff. AktG
verbundenen Unternehmen weitere Auftraggeber habe und c) dass ich fur die weiteren
Auftraggeber gemaR b) nicht nur unwesentliche Tatigkeiten als Selbstandiger ausibe. 3. Uber
die gesamte Laufzeit dieses Vertrages halte ich Informationen zum Nachweis dieser
Zusicherungen vor und lasse sie dem Auftraggeber auf dessen Anforderung unverztiglich
zukommen. Bei jeder nicht nur unwesentlichen Anderung eines die Zusicherungen
betreffenden Umstandes informiere ich den Auftraggeber unverziglich in Textform. 4. Stellt
sich nach Abschluss des Vertrages heraus, dass ich entgegen der von mir abgegebenen
Erklarung nicht als Selbstandiger im Sinne des SGB VI gelten oder dass ich unzutreffende
Zusicherungen gemal Ziffer 2 abgegeben habe bzw. dass ich meine Nachweispflicht nicht
nachgekommen bin, ist der Auftraggeber zur fristlosen Kiindigung dieses Vertrages berechtigt.
5. Zudem ist der Auftraggeber in den Fallen der Ziffer 4 berechtigt, von mir eine Vertragsstrafe
in Hohe von 10 % vom Gesamtauftragswert zu fordern, dartiberhinausgehende
Schadenersatzanspriche des Auftraggebers bleiben unberihrt. Eine gezahlte Vertragsstrafe
wird auf eine Aufwendungsersatzforderung wegen Verletzung der Nachweispflicht
angerechnet. Dem Bieter ist bekannt, dass die Unrichtigkeit vorstehender Erklarungen zum
Ausschluss vom Vergabeverfahren sowie zur fristlosen Kiindigung eines erteilten Auftrags
wegen Verletzung einer vertraglichen Nebenpflicht aus wichtigem Grund fuhren kann. Diese
Erklarung ist im Falle der Auftragserteilung von jedem vorgesehenen Nachunternehmer vor
dessen Beauftragung einzuholen und diese dem Auftraggeber unverziglich und
unaufgefordert vorzulegen. Dem Bieter ist bewusst, dass der Auftraggeber bei fehlender
Erklarung den Einsatz des vorgesehenen Nachunternehmers untersagen kann. Diese
Erklarungen gelten bei Bietergemeinschaften fur jedes einzelne Gemeinschaftsmitglied.

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: LOS 1 — Prifung dem Grunde nach / LOS 2 — Prufung
der Hohe nach: Nachweis von mindestens zwei Referenzprojekten in der Funktion als
Nachtragsprufer oder Gutachter der Hohe nach fur Baunachtrage von komplexen
Eisenbahninfrastrukturprojekten oder vergleichbaren mit einem Bauvertragsvolumen von
groRer 10 Mio. Euro aus den letzten zehn Kalenderjahren mit mindestens 5
Nachtragsforderungen Uber 250T€. Zudem ist der Nachweis zu fihren, dass in den o.g. Zeit-
raum und Mindestvertragsvolumen einen komplexen Nachtrag zur Bauablaufstorung,
alternative eine Gemeinkostenbilanz nach ANKE verhandelt und nachweislich zur
Beauftragung gebracht hat. Als Nachweis ist das entsprechende Projekt und die
Vergabevorgangs- oder SAP-Vertragsnummer des AG zu benennen, sofern der Auftraggeber
Deutsche Bahn AG oder eines verbundenen Unternehmen ist. Sonst ist ein Projektsteckbrief
einzureichen. Folgende Nachweise sind separat durch den Bieter (als Anlage) einzureichen: 1.
Baunachtrage von zwei komplexen Eisenbahninfrastrukturprojekten oder vergleichbaren, mit
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einem Bauvertragsvolumen von gréfzer 10 Mio. Euro aus den letzten zehn Kalenderjahren mit
mindestens 5 Nachtragsforderungen Uber 250T€ (Vorlage Nachtragsvereinbarung) 2.
Nachweis der Bearbeitung (Vorlage einer Nachtragsvereinbarung) einer Nachtragsforderung
>1 Mio. EUR mit baubetrieblichen Sachverhalten 3. Bestatigung der Kenntnis und Anwendung
der Anlage 4 (ANKE) und Anlage 5 (Viktor) des Bauvertrages der DB AG (als separate
Anlage) Nachweis von mindestens zwei Referenzprojekten in der Funktion als
Nachtragsprufer mit folgenden Angaben (in Tabelle eintragen): - Auftraggeber + Kontaktdaten
- Umfang der Bauvergabe in Mio. € - Umfang des Bausolls (in Kurzform) - Termine
Baumalnahme (Beginn / Ende) Qualifikationsanforderung an vorgesehene Nachtragsprufer
Vorgesehene Mitarbeiter, welche fir den Nachweis der Eignung herangezogen werden, sind
nachfolgend zu nennen und durfen wahrend des Vergabeverfahrens nicht ausgetauscht
werden. Ein Austausch der Mitarbeiter, welche zur Erreichung der Eignungsanforderungen
herangezogen werden, ist wahrend der gesamten Dauer der Leistungserbringung
grundsatzlich nicht gestattet und nur aus zwingenden Grinden zulassig. Vor dem Austausch
von den genannten Mitarbeitern ist die schriftliche Zustimmung des Auftraggebers einzuholen.
Der Austausch ist nur gegen, nach den Vorgaben der hiesigen Teilnahmebedingungen,
geeignete Mitarbeiter zulassig. Der Bieter bestatigt mit Abgabe des Teilnahmeantrages, dass
das benannte, fur die Ausfiihrung vor-gesehene Personal, die nachfolgend geforderte
Qualifikation und Berufserfahrung erfullt sowie die geforderten Referenzen nachweisen kann:
(1) Erfolgreich abgeschlossenes baubezogenem Studium (Master / Diplom (TH oder FH)) oder
vergleichbaren Qualifikation mit entsprechender Berufserfahrung zum
Ausschreibungsgegenstand im Bereich Projekt- und Nachtragsmanagement insbesondere
Bereich Nachtrags- und Claim-Management von Bauprojekten (mind. 5 Jahre
Berufserfahrung) (2) Vertiefende Kenntnisse in der Nachtragspriufung der Héhe nach und im
Durchfuhren von Nachtragsverhandlungen (3) verhandlungssicher im Bauvertragsrecht (4)
umfassende Kenntnisse und Erfahrungen im Nachtragsmanagement (5) anwendungssicherer
Umgang mit der VOB/B und aktuellen Rechtsprechungen im Bauvertrags-recht

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Gewichtung (dezimal, genau): 1,00

Informationen uber die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:

Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgefluhrt. In jeder Phase
koénnen einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Frist fur die Anforderung zusatzlicher Informationen: 01/06/2026 10:00:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api
/supplier/external/deeplink/subproject/2e176c84-29d2-418a-8c9f-72dcdcaf50b1

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen:
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Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 23/06
/2026

Bedingungen fir die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse flur die Einreichung: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/2e176c84-29d2-418a-8c9f-72dcdcaf50b1

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig

Varianten: Nicht zulassig

Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zuldssig

Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Sicherheiten gemaf Vergabeunterlagen

Frist fur den Eingang der Teilnahmeantrage: 08/06/2026 10:00:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergdanzt werden kénnen:

Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.

Zusatzliche Informationen: Gemal § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mdgliche
Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausfihrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein

Bedingungen flr die Ausfuhrung des Auftrags: Entfallt

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Auftrage werden elektronisch erteilt: ja

Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

Finanzielle Vereinbarung: Die Zahlungsbedingungen gelten gemal Vergabeunterlagen.

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen uber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Informationen Uber die Uberpriifungsfristen: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden
ist, kann dieser nicht mehr vor der Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1
GWB). Der Zuschlag darf erst 10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der
Vergabeentscheidung per Fax oder per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der
Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post erteilt werden (§ 134 Abs. 2 GWB). Die
Zulassigkeit eines Nachprifungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten
VergabeverstoRe innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. — soweit die
Vergabeverstdlle aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind — bis
zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gertgt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3
GWB). Ein Nachprifungsantrag ist ebenfalls unzulassig, soweit mehr als 15 Kalendertage
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Ruge nicht abhelfen zu wollen,
vergangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2
GWB genannten Fristen verwiesen.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: DB
InfraGO AG — Geschaftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
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Organisation, die weitere Informationen fur die Nachprufungsverfahren bereitstellt:
Vergabekammer des Bundes

8. Organisationen

8.1. ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: DB InfraGO AG — Geschaftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Registrierungsnummer: fb197f94-7578-4673-8a57-4642ae120532
Postanschrift: Adam-Riese-Stralle 11-13
Stadt: Frankfurt Main
Postleitzahl: 60327
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland
Kontaktperson: FE.EI 94
E-Mail: Dana.Tscharnke@deutschebahn.com
Telefon: +49 3613006253
Fax: +49 69260913773
Internetadresse: http://www.deutschebahn.com/bieterportal/
Rollen dieser Organisation:
Beschaffer
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1. ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes
Registrierungsnummer: 0a9ea480-08e4-4ab6-bf12-d722d0ad54b6
Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Stralle 16
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 22894990
Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle
Organisation, die weitere Informationen fur die Nachprufungsverfahren bereitstellt

8.1. ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung
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Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 8ce424fe-2920-4097-874f-d1c6c9222de5 - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 07/05/2026 08:53:13 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfugbar ist: Deutsch
Veroffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 317348-2026

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 89/2026

Datum der Veroffentlichung: 08/05/2026
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